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 Info-Hotline
 Ausführliche Informationen zu Produkten,  
 Projekten und unseren Dienstleistungen: 
 Tel.: +49 (0) 68 41 / 81 77-700

 24 h Service-Hotline
 Sie brauchen Hilfe? Wir sind 24 Stunden  
 für Sie da und beraten Sie in allen tech- 
 nischen Fragen und geben Starthilfen: 
 Tel.: +49 (0) 68 41 / 81 77-777

 Telecom Behnke GmbH
 Gewerbepark „An der Autobahn“ 
 Robert-Jungk-Straße 3 
 66459 Kirkel

 E-Mail- und Internet-Adresse
 info@behnke-online.de 
 www.behnke-online.de

kontakt

Wichtige Hinweise!

Dieses Installationsbeispiel soll ausschließlich 
das Zusammenspiel einer Behnke Sprechstelle 
mit dem dargestellten Drittprodukt veranschau-
lichen. Dieses Dokument ist nicht als Einrich-
tungs- oder Installationshilfe anzusehen.

Aufgrund der ständigen Weiterentwicklung 
können wir keine Gewähr auf die Funktion(en) 
des hier im Beispiel dargestellten Verfahrens 
bei zukünftigen Software-Updates leisten.

Behnke Sprechstellen und Zubehörteile dürfen 
ausschließlich von ausgebildeten Elektro-, 
Informations-, Telekommunikationsfachkräften 
unter Einhaltung der einschlägigen Normen 
und Regeln installiert und gewartet werden. 
Achten Sie bitte darauf, dass die Geräte 
vor Wartungs- oder Reparaturarbeiten vom 

Stromnetz (Steckernetzteil) und vom Netzwerk 
bzw. Telefonanschluss getrennt sind und die 
einschlägigen Sicherheitsregeln eingehalten 
werden.

Die ausgebildete Fachkraft sollte eine Installa-
tion nur dann durchführen, wenn ausreichend 
gute Kenntnisse der eingesetzten Produkte vor-
handen sind. Unterstützung durch die Behnke 
Hotline kann ausschließlich für die Konfigura-
tion der Behnke Sprechstellen erfolgen.

Aufgrund der Vielzahl an möglichen Hard- und 
Software-Kombinationen in Drittprodukten kann 
die Firma Behnke keine über dieses Dokument 
hinausreichenden Auskünfte erteilen. Dies 
betrifft insbesondere abweichende Hard- und 
Softwarestände von Drittherstellern.
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1. konfIguratIon der telefonanlage
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Bitte füllen Sie unbedingt „Authentication realm“ aus. Hier können Sie einen beliebigen Namen 
eingetragen. Wenn dieses Feld leer ist, kann sich die SIP-Sprechstelle nicht registrieren.

Bitte überprüfen Sie diese Parameter.
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Im Auslieferungszustand bezieht die Behnke 
SIP-Sprechstelle ihre IP-Adresse per DHCP. Ca. 5 
Minuten nach Herstellung der Stromversorgung 
kann die erhaltene IP-Adresse durch Drücken 
der Taster T1 und T2 auf der Platine ausgegeben 
werden. Wenn eine statische IP-Adressvergabe 
vorgesehen ist, kann über Taster T1 und T2 
auf der Platine auf eine statische IP-Adresse 
umgeschaltet werden. Bitte beachten SIe die 
Sprachansagen. 
Wenn auf „statisch“ umgeschaltet wird, erhält 
die Sprechstelle zunächst die IP-Adresse 
192.168.100.100. In unserem Beispiel arbeiten 

wir mit dynamische Adressvergabe per DHCP. 
Geben Sie die angesagte IP-Adresse in Ihren 
Browser ein. Im Auslieferungszustand gelten 
folgende Zugangsdaten:
Login: admin
Passwort: admin
Notieren Sie sich bitte den Softwarestand der 
Sprechstelle, den Sie unten auf dieser Seite 
finden. Diese Information ist im nächsten 
Schritt erforderlich, da die Vorgehensweise 
je nach Softwarestand variiert. Wählen 
Sie dann den gelb unterlegten Punkt 
„Einfachkonfiguration“.

2. konfIguratIon der behnke sIp-sprechstelle
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Tragen Sie unter „SIP Einstellungen“ die
Zugangsdaten so ein, wie sie eben in der
Telefonanlage konfiguriert wurden. Unter
„Direktwahltasten“ können Sie die 
Rufnummern programmieren, die die 
Behnke SIP-Sprechstelle bei Tastendruck der 
entsprechenden Direktruftaste anwählen soll.

2.1. Softwarestand ab BT 5 Build 240
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Tragen Sie unter „SIP Einstellungen“ die 
Zugangsdaten so ein, wie sie eben in der  
Telefonanlage konfiguriert wurden. Unter 
„Direktwahltasten“ können Sie die Rufnummern 
programmieren, die die Behnke SIP-Sprech-
stelle bei Tastendruck der entsprechenden 
Direktruftaste anwählen soll.

2.2. Softwarestände vor BT 5 Build 240
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Prüfen Sie nun, ob die SIP-Sprechstelle angemeldet ist:
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Telecom Behnke GmbH
Gewerbepark „An der Autobahn“
Robert-Jungk-Straße 3
66459 Kirkel
Germany

Info-Hotline: +49 (0) 68 41 / 81 77-700
Service-Hotline: +49 (0) 68 41 / 81 77-777
Telefax: +49 (0) 68 41 / 81 77-750
info@behnke-online.de
www.behnke-online.de
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